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Schema zur Fallvorstellung  Qualifizierung Traumafachberatung

1. Basisdaten 

Alter

Beruf

Familienstand


2. 	Anamnese

a. Familienklima

b. Mittlerfaktoren

· Prätraumatische Ausgangslage

· Nähe zu den Mitmenschen/ Beziehung zur TäterIn

· Chronizität und Schwere der Misshandlungen / traumatische Situation     
      
· Emotionales Klima in der Familie

· Qualität der zwischenmenschlichen Beziehungen (z.B. Genogramm)

· Entwicklung der Ich – Funktionen (Selbstwahrnehmung, Bezug zu sich und den Gefühlen)


c. transgenerationale Traumaweitergabe

 

d. diagnostische Befunde 


Diagnosen (nach ICD-10):



3.		Die individuelle Belastung 


a.    Prätraumatische Ausgangslage


b.    Was ist passiert? Wann ist es passiert? Was waren die Umstände der traumatischen Erfahrungen?




c.     Wie bewertet der Klient die Geschehnisse?


Welche Mechanismen des Selbstschutzes hat der Klient angewandt, welche Widerstandformen hat er entwickelt?


d.    Für wen hat der Klient Verantwortung übernommen?

e.     Die Beziehungen zur Familie/ Freundeskreis, sowie das berufliche Umfeld


f.    Der Einfluss von traumabezogener Tabuisierung des Umfelds 




4. Traumabezogene Diagnostik
4.1 Welche entwicklungspsychologischen Beeinträchtigungen hat der Klient entwickelt?
a.    traumabezogene Erwartungen


b.    beeinträchtigte Entwicklungskompetenzen 

c.     beeinträchtigte Belastbarkeit




d.    Bindungsverhalten


e.     Gibt es Entwicklungskonsequenzen, die ein erhöhtes Risiko für eine erneute Traumatisierung bedeuten?

f.    sonstige Auffälligkeiten, die nicht b und c zuzuordnen sind

g. somatoforme, bzw. körperliche Auswirkungen 



4.2 	Welche traumabezogenen Auswirkungen kannst Du beschreiben, bzw. wurden   
            bereits diagnostiziert


   a. Symptome, die der PTBS zugeordnet werden können

4.3 Beschreibe Übertragungen, Reinszenierungen und Deine Gegenreaktionen, beschreibe die Gegenreaktionen im Team (soweit vorhanden):

5.	 	Ressourcen des Klienten, des direkten Umfeldes:

a. Körperliche, soziale und psychische Stabilität


b. Talente


c. Glauben, spirituelle Ressourcen


d. Selbstwirksamkeitsüberzeugungen


6. 	Einfluss der kulturellen Bindungen bei Migrationshintergrund


7. Persönliche Belastung, Belastung des Teams


8.	Hilfeplanung

     Welche Interventionen erfolgten, sind geplant bzw. wären wünschenswert?


Rechtliche Interventionen 

Traumafachberaterische Unterstützung

Psychiatrische Abklärung

Gesundheitliche Abklärung und Unterstützung

Therapeutische Unterstützung

Welche Hilfen sind jetzt nötig, bzw. sinnvoll?


9.	Ergebnisse der Fallarbeit im Rahmen der traumafachberaterischen Ausbildung
    
1

